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1 Dies ist nicht überall so. In der Wissenschaft (z.B. der Akustik) bedeutet ein „Ton“ etwas 
anderes als ein „Klang“. Zum Unterschied dazu  „Der Ton (3)“ auf S. 85. 

2 Dies kann man gut nachempfinden, wenn man laut den tiefsten Ton auf dem Klavier spielt 
und ihn eine Weile klingen lässt. Das „Auf und Ab“, das man hören kann, nennt man 
Schwingung oder auch Frequenz. Dabei handelt es sich bei einer Schwingung für unsere 
Ohren um ein einmaliges Lauter- und Leiserwerden. Gemessen werden Schwingungen mit 
der Anzahl des Lauter- und Leiserwerdens pro Sekunde. Das nächste Lauter- und 
Leiserwerden ist dann bereits die nächste Schwingung. Beim tiefsten Ton sind es immerhin 
27,5 Schwingungen in einer Sekunde (27,5 Hz; gesprochen Hertz, nach dem deutschen 
Physiker Heinrich Hertz). Der höchste Klavierton hat über 4.186 Hertz. 

Inhaltsverzeichnis Musiktheorie


